
 

Beginn Inhalt Zielgruppe

laufend AktivCenter

Arbeitssuchende, die sich bei der 
Arbeitssuche oder in Vorbereitung für 
Qualifizierungen sozialpädagogische 
Unterstützung wünschen

laufend Coaching für Aufstocker
Leistungsbeziehende mit Erwerbs-
einkommen, die vollständig aus dem 
Alg2-Bezug heraus wollen

laufend Werkakademie 
Arbeitssuchende, die aktiv und 
eigeninitiativ einen Job suchen

laufend Perspektiven für junge Flüchtlinge 

Arbeitssuchende unter 25 Jahre, die die 
kulturellen und wirtschaftlichen Beson-
derheiten der Region kennenlernen wollen 
und eine Ausbildung absolvieren möchten

laufend
Feststellungs-, Trainings- und  
Erprobungscenter (FTEC)

Arbeitssuchende unter 25 Jahre, die sich 
beruflich orientieren und erproben wollen

laufend Orientierung & Aktivierung 
Arbeitssuchende unter 25 Jahre, die neu 
im Alg2-Leistungsbezug sind

laufend

BuddyPro - lassen Sie sich un-
terstützen und starten Sie durch. 
Sozialpädagogische Wegbegleiter 
kommen Ihnen entgegen!

Arbeitssuchende mit besonderem Unter-
stützungsbedarf

laufend Jobwerkstatt 

Arbeitssuchende unter 25 Jahre ohne 
berufliche Erstausbildung können in 
Projekten verschiedene Berufsfelder aus-
probieren 

laufend

Support - unterstützen, trainieren, 
integrieren - ein individuelles 
Baukastensystem zur beruflichen 
Integration)

Arbeitssuchende unter 25 Jahre mit 
gesundheitlichen und psychischen 
Belastungen

laufend
Eingliederungscoaching in den 
ersten Ausbildungsmarkt

Ausbildungsbewerber/innen mit Schul-
abschlüssen aus den Vorjahren

laufend Ausbildungsbegleitende Hilfen

Auszubildende und Kunden und Kun-
dinnen, die eine Einstiegsqualifizierung 
absolvieren, können im schulischen 
Bereich und/oder sozialpädagogisch 
unterstützt werden

Aktuelle Maßnahme-Starttermine 
vom 25. November bis 31. Dezember

Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten 
Förderungen sind sehr unterschiedlich. Bitte informieren 
Sie sich bei Ihrer Integrationsfachkraft im Jobcenter über 

Ihre individuellen Fördermöglichkeiten.

Zehn Wochen Intensivkurs: Motivation und 
Persönlichkeitsentwicklung mit Praxisanbindung
Neumünster (pm) – Das Job-
center Neumünster fördert 
in einem zehn-wöchigen 
Intensivkurs vom 9. Oktober 
bis 15. Dezember 2017  20 
motivationswillige Teilneh-
mer mit einem neuen Ange-
bot in Kooperation mit Tho-
mas Sonnenburg(Foto).
Der Dipl. Sozialpädago-
ge und Streetworker ist  
durch das Fernsehpreis 
prämierte TV-Format 
„Die Ausreisser“ (RTL) 
bekannt geworden. 
Er motiviert bundesweit 
mit seinem Team junge 
Menschen, ihr Leben 
selbst in die Hand zu 
nehmen und ihre Poten-
tiale zur Entfaltung zu 
bringen. Dabei nutzt er 
seine persönlichen Erfah-
rungen und die seiner Coa-
ches mit einem Programm, 
welches in erstaunlicher 
Art und Weise das Potential 
der Teilnehmenden berührt 
und innerhalb von wenigen 
Wochen zu einem Motiva-
tionsschub führt, der ihre 
Potentiale „freilegt“.

Durch Falk Münchbach, 
einem Führungskräf-
teentwickler, gibt es eine 
intensive Verbindung zu 
Unternehmen, die eine fort-
schrittliche Führungs- und 
Unternehmenskultur prak-
tizieren und die auch auf 

unkonventionellen Wegen 
nach Fach- und Nachwuchs-
kräften suchen. Dadurch 
wird durch den Kurs nicht 
nur ein persönliches Feuer 
entfacht, sondern auch Mög-
lichkeiten geboten, diese 
Kräfte zu nutzen.
Am 6. Oktober hat sich nach 
einem Vortrag von Thomas 

Sonnenburg ein Praxisnetz-
werk interessierter Unter-
nehmen, darunter auch die 
Stadtwerke Neumünster, 
gegründet, dem weitere 
interessierte Unternehmen 
noch kostenlos und ohne 
Verpflichtung beitreten kön-

nen. Die Kursteilnehmer 
erhalten dadurch die 
Möglichkeit, neue Betrie-
be kennen zu lernen und 
erste Kontakte zu knüp-
fen. Die Unternehmen 
erhalten die Gelegenheit, 
motivierte neue potenti-
elle Mitarbeiter kennen 
zu lernen und die frische 
Motivation zu nutzen. 
Die Teilnehmer lernen 
im Kurs unter anderem 
eine persönliche „Zielset-

zungssprache“, die auch im 
betrieblichen Alltag durch 
eine Schulung verankert 
werden kann und die auf 
Dauer zu einem guten Un-
ternehmensklima beiträgt.
Nähere Infomationen bei 
Falk Münchbach unter 
www.fuehrung-zum-erfolg.
de. 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
wie schnell vergeht ein 
Jahr… Die Adventszeit liegt 
vor uns, Zeit für ein wenig 
Besinnlichkeit und Ruhe. 
Ich hoffe, Sie können zufrie-
den auf das Jahr zurückbli-
cken. 
Das Jobcenter Neumünster 
hat auch in diesem Jahr wie-
der viele Kundinnen und 
Kunden qualifiziert und in 
Beschäftigung integriert. Die 
verlässliche Sicherung des 
Lebensunterhaltes war uns 

auch in 2017 ein wichtiges 
Anliegen. Diese sozialpoli-
tisch wichtige Arbeit in un-
serer Stadt werden wir auch 
im Jahr 2018 fortsetzen.
Ich wünsche Ihnen schöne 
Advents- und Weihnachts-
tage im Kreise von Familie 
und Freunden. Kommen Sie 
gut ins neue Jahr…

Viele Grüße,

Thorsten Hippe

Auf ein Wort

Mit schwerem Gerät 
wieder zurück in die Arbeit

Neumünster (pm) – Eine 
Kiesgrube bei Kaltenkirchen 
– hier bewegen eine Kundin 
und Kunden des Jobcenters 
Neumünster im Rahmen der 
Qualifizierungsmaßnahme 
„Baumaschinenführer“ 
schweres Gerät. Dabei geht 
es nicht nur darum, einen 
Bagger, Radlader, Kies oder 
Sand zu bewegen. 
Vielmehr haben sie 
sich dafür entschie-
den, einen neuen be-
ruflichen Weg einzu-
schlagen, ihre Chance 
auf eine auskömm-
liche Beschäftigung 
zu verbessern. Die 
Qualifizierung zum 
Baumaschinenführer 
startete mit einem the-
oretischen Teil im Sep-
tember diesen Jahres. 
Aber der praktische Teil hat 
es in sich. Es kommt darauf 
an, tonnenschwere Bauma-
schinen nicht nur von A 
nach B zu bewegen, sondern 
sie auch mit Genauigkeit zu 

bedienen. Der Umgang mit 
diesen Maschinen erfordert 
höchste Konzentration. 
Wenn man nicht sorgfältig 
ist, kann man sich und ande-
ren schaden. Um die richtige 
Bedienung zu erlernen, er-
fordert es reichlich Übung, 
die die Teilnehmerin und 
Teilnehmer in einer Baugru-

be bei Kaltenkirchen erhal-
ten. Der Maßnahmenkoor-
dinator des Jobcenters Neu-
münster, Cay Corvey, hat 
sich bei einem Besuch der 
Qualifizierungsmaßnahme 

Ende Oktober selbst ein Bild 
gemacht. Er wurde an einem 
improvisierten Grill Emp-
fangen, denn in der Baugru-
be heißt es, sich selbst zu 
versorgen. Im Rahmen einer 
Vorführung konnte Corvey 
sich einen Eindruck vom 
Können der Teilnehmerin 
und Teilnehmer verschaf-

fen. Er war – im 
wahrsten Sinne des 
Wortes – schwer be-
eindruckt. Auf der 
Rückfahrt über die 
Autobahn A7 sah er 
die umfangreichen 
Arbeiten auf den 
Baustellen und ihm 
war klar, dass sich 
die Kundin und 
Kunden des Jobcen-
ters Neumünster 
richtig entschieden 

haben. Sie werden nach er-
folgreichem Abschluss der 
Qualifizierungsmaßnahme 
sehr gute Chancen auf eine 
auskömmliche Beschäfti-
gung haben.  Fotos: Jobcenter
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